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EineBeteilungder Kriegsvaisen .Nachdembereitsvor
Weihnachtenüber500Kinderder auf demKriegschauplatze
gefallenenWienerKriegervomWitwenundWaisenhilfsfonds
dergesamtenbewaffnetenMachtmitWeihnachtsgabenbeteilt
wordenwaren,wurdenamletztenSamstagneuerdings1100
solcheKinderbeteilt .In ersterLiniewurdendieKinder
vonGefallanen,danndieKindervonSchwerverletztenund
längereZeitVermißtenberücksichtigt.Außerdemwaren200
KindervonSchwerverwundetenSoldaten,dieinhiesigenSpitä-¬
lern liegen ,vordenAugendesVatersheteilt worden .Der
Feier ,welcheinderVolkshalledesRathausesstattfand,
wohntenbei :ErzherzoginBlancamitihrenTöchternden
ErzherzoginnenMariaImmaculatgundMargarita,fernerKammer-¬
vorsteherPrinzAugustLobkowitz,FeldvikarBischofBjelik,
mitdemDeldkonsistorialsekretärDr .Pawlikowski,Exzellenz
Schönaich,ExzellenzNandineBerchtold,ExzellenzBaronin
Bienerth ,ExzellenzGrafWickenburg ,Vizebürgermeister
Hierhammer,FrauSektionschefBaroninParisini,FrauSektions-¬
chefJarzebecki,LandesschulinspektorHofratDr .Rieger,
BaronundBaroninBaumgarten ,dieDamenKonvettenkapitäm
Hirtl ,OberstPacor ,SektionsratNillsteiger ,Ministrialrat
Maurus,DirektorPiffl ,Gerenyi,Welleba,Dr .SteinundFrl .
Olbrich,RegierungsratPoltmitGemahlin ,FrauDr .Foregger,
HerrundFrauOrendi,HerrundFrauDr .Pollack ,Prokurist
Spitzer ,etz .BürgermeisterDr .WeiskirchnerundPolizeipräei-¬
dentFreiherrv .GoruphattenihrFernbleibeninfolgedienst-¬
licherVerhinderungentschuldigt.DieKindererhieltenvoll¬
ständigeAnzügesamtUnterwäsche,einWinterüberkleid,Schuhe,BücherundBäckereien.

FeldvikarBischofBjelikhieltfolgendeAnsprache:
„MeineliebenteuerenKinder!GernebinichdemRufegefolgt,umanderFreudeteilzunehmen ,dieEuchheutezuteilwerden
soll! AlsFeldbischofbinichgewohnt,antapfereKriegerundHeldenWortedesMuteszusprechen.Eswirdmirdaher
nichtschwerfallen,auchanEuchHerzenswortezurichten;
ihrseidja wahreHelden,diegelernthaben,sichzubeherr¬
schen,sichzuüberwinden;demteuerenVaterlandedasLiebste
undFeuerstezumOpferzubringen;mutigundergebenalleszu
ertragen,wasGottesVorsehungüberEuchgesandt.GuteMen¬
schen,edleHerzenhabenFuchheuteLiebesgabenzugedachtund
siewerdenauchfortanEuchmitWortundTathilfreichzur
Seitestehen.HabtZuversicht!Bangetundsorgetnichtumdie
Zukunft! EmpfangetdieLiebesgabenunderweisetFuchdafür

dankbar.ErfreuetGott,FureMütter,FureWohltäter,Eure
LehrerundErzieherdurchGehorsam,Fleiß,EureUnschuld,zu
durchFureLiebezumteuerstenKaiserundzumVaterlande,durch
DieFaulheitundTrägheitsindoftdieGrundursachedermei¬
stenSünden.SelbstdasbesteKind,welchesseineArbeits¬
freudigkeitverliert ,vergißtnachundnachTugendundSitte,
wirdvielesSchlimme,manchesSchlechtebegehen.Fleißund

ArbeitsamkeitverschaffendieschönstenundedelstenLebens¬
freuden! Nichtsistangenehmer,alsdasBewußtsein,daßwir
unserePflichttreuerfüllthaben.DasLebenselementdesge¬
sundenMenschenist dieArbeit.Undist auchdasLernen,die
Arbeitnochsohartundfälltesnochsoschwer,dasBewußt¬
sein ,daßmansichmühtundplagt ,umeinsteinganzerMann,
einsganzeFrauzuwerden,umeinstdemVaterlandeundThronenützlicheDienstezuleisten ,wirktbelebendundbeglückend
aufdasGemüt,mitStolzerfülltdasjungeHerzen.Ichweiß,
daßIhrnichtalsEinsiedlerinderWüste,sondernunterden
Menschenlebenundmitihnenverkehrenmüßt;aberwähletEuch
FureFreunde,denndieschlechteGesellschaftverdirbtgute
Sitten .OftwirdeinKindmitdenbestenSitten ,mitderbesten
ErzichungbaldzueinemVerderbteninderschlechtenGesell-¬
schaft.InderGesellschaftsolcher,dieglauben,daßsieumso
gebildeter,umsoaufgeklärtererscheinen,jewenigersiean
Gottdenken,jemehrsieihreReligionepflichtenvernachlässi¬gen.ZeigetdurchWortundTat ,daßIhrbravefrommeKinder
seid ,dieFurenGlauben,FureReligionüberallesstellen.
Vestattetnicht,daßGottloseFureReligionangreifen;vertei-¬

FurerjugendlichenSeele.BewahretdieLiebezudenSakramen-den.HumSchlussewurdenvondenKomiteedamendieSpendentenunddenFiferimGebete! Wandeltimmerundüberallin
GottesheiligerGegenwart,eingedenkdessen,daßderliebebeiderleiGeschlechts,dieauchauseigenenMittelnzudenGottallesweiß,allessieht,auchdas,wasdieMutterundderSpendenbeigetragenhatten.
Lehrernichtwahrnimmt.WachsetbinderLiebezuunseremteuer¬stenKaiserundzumVaterlande.DieseLiebemußbeiEuch
gluhend,heißundbageistertsein;stetsbereitselbstdas
zartejugendlicheLebenfürThronundVaterlandfreudigzum
Opferzubringen.MögevonEuchinWahrheitgelten,wasvomgöttlichenKindegeschriebensteht.EsnahmzuanAlter,so
auchWeisheitundGnadevorGottunddenMenschen,Ihrwerdet
durchEureFrömmigkeit,UnschuldundTugenddenGrundsteinle¬
genzueinemglücklichenLebenaufErden,zueinernochglück¬

GottesGnadeüberallbegleiten.FreuetEuchdesheutigenschö-¬
nenTagesundempfangetdankbarenHerzensdieLiebesgaben.Es

segneEuch,meineliebenteuerenKinder,derAllmächtigeund
BarmherzigeGott,derVater,derSohnundderheiligeGeist.

NachdieserRede,dieaufMütterundKindertiefendenEiferimGebeteundErfüllungEurerreligiösenPflichten.Findruckmachte,sprachFrauSektionschefJarzebeckinachstesOrdensverliegen,währendihndieGemeindeWiendurchdieVer-¬
hendesvonihr verfaßtesGedicht:

IhrFrauen,diehierhergekommen,TheieedochAuerUngldokgros
DerKrieghatEuchdenManngenommenUndEuerKindistvaterlos.

DasGeldauchist Fuchkargbemessen;kereichtvielleichtnichtjedenTag,Uneinzuheisen ,satt zupreded
TrotzallerArbeit ,harterPlag!
UnddochdürftIhrnichtlästerndklagen:Jasoplechtestenbinionbedseirt-¬
VellfausendedasOletohetragenUndAbertauenndüberNacht.
NichtsbleibtsomanchenarmenPolenA15 auf den beibe dasGevand .AlsBettler,ausgeraubt,bestohlenVerliebensie ihrVateriand.
Euchist dasVaterlandgeblieben;DenHausratnahnder ' einéluohnicht.EhrseiddaheimbeiEurenLieben,
Bort ,vonanluresprasneeprioné.
ManchbravesKindlebtFuchzurSeite,DeneineSurunftetehtbevor;
SeinVaterflelalsHeldinStreitedudvapreratrenetenahiederet
AuchIhrmüßttapferMutbewahren,Legt Ihr den bornenregzurtok .DieHoffnungbleibt,daßEuchnachJahrenDieKinderbringenneuesGlück.
WiraberwollennichterlahmenFurRuchzusannelnohnelun.
vonedlenHerr' n,vonedlenbanenFrfließenSpendeninnerzu.
Nehmtfreundlichheut,wasIhrvomNeuen,Seitvelimachtaufgestapeltsent .EuobunddieKinderzuerfreuen
BeibtunsereSorgefrunundepat.

DiemitschlichtemPathosundtieferGefühlswärmevorge¬
digtundbebütetselbemithohemMute,mitderganzenKrafttragendenWorteverfehltennichtihreWirkungaufalleAnwesen-seinerletztenSitzungdeneinstimigenBeschlußgefaßt,Euer

verteilt.Siewurdenhiebeiunterstütztvon50Pfadfindern

—

Pensionierung.OberbauratIng.JosefFürzldesWienerStadt-¬
bauamtesistindenRuhestandgetreten.ErbegannimJahre
1876seinearbeitsreicheundvonErfolggekrönteLaufbahnimdieGrenzenderKaiserstadtzurBeruhigungundzurFörde-¬
WienerStadtbauamteundwurdeimJahre1902zumBauraternannt,rungdesallgemeinenWohlesdesVolkesbeigetragen."SeineVerwendungundBetätigungwarenvielseitigzuerstim
Straßen-,Kanal-undHochbau,danndurch10JahrealsLeiterNeueArmenräte.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesStR.
alsLeiterderHochbauabteilung2b.DeinefruchtarsteTätig=unddesLudwigWirthzumRechnungsführer-StellvertreterdesArmen-¬keitentfalteteerbeiderAusarbeitungderEntwürfeundderinstitutesInnereStadtundnacheinemBerichtedesStR.Wessely

licherenZukunftimHimmel.BeherzigetundbefolgstmeineWorsLeitungeinerReihevonstädtischenHochbautenu.zw.vonAmtszdieWahldesWilhelmNeugebauerzumSchriftführerdesArmeninsti-¬teundmeineErmahnungenunddannwirdEuchGottesHilfeundbäusern.Feuerwachen,Sanitätsstationen,derLaimgrubenkirche,tutesMaríahilfbestätigt.desSeshospizesSanPelagio,dergroßenBautenamZentralfried¬

hofe,derbaulichenAnlagenamKobenzlundimKrapfenwaldl
undvieleranderer.FürseinehervorragendenVerdienstewurde
ihmvonAllerhöchsterStelledasRitterkreuzdesFranzJosefs-¬
leihungdesTitelseinesOberbauratesauszeichnete.Dennicht
nurwegenseinestechnischenWissensundseinergroßenErfah¬
rungsondernauchwegenseinerpersönlichenFigenschaften
HochgeschätztenbegleitetderWunschseinerFach-undAmtskolle-¬
gen ,ermögedenwohlverdientenRuhestandnochlangeJahrein
vollerRüstigkeitgenießen.

- - - - - ¬ - - ¬---¬
OttakringerLiederfafel.Beideram31.Jänner. J.inder
Alt-OttakringerPfarrkirchesttgehabtenStiftungsmessewurden
unterderLeitungdesChormeisters ,EhrenmitgliedesRudolf
LehnerzurAufführunggebracht:Tantumergovon. M.Storch.
LateinischeMessefürMännerchorvonF .Köstinger.Graduale
vonL.Weiß(VereinsmitgliedF .Riedl).Offertorium:Ave
MariavonGounod.Sopran:FrauMarieSchücker,Harfe:FrauAdele
Miesbauer,Cello:ChormeisterstellvertreterEmilLiebisch,
Orgel:EhrenmitgliedJosefLehner.DiekaiserlichenHoheiten
ErzherzogLeopoldSalvatorundErzherzoginBlankazeichneten
durchihreAnwesenheitdieFeierlichkeitbesondersaus.
UnterdenzahlreichenAndächtigenwarenauchdieVertreter
derGemeinde,desBezirkesundderBürschaftsowieeineAbord¬nungderfreiwilligenFeuerwehrOttakringzubemerken.
DankandenBürgermeister.DerVereinVolkslesehalleinWien
hatanBürgermeisterDr.WeiskirchnernachstehendesSchreiben
gerichtetä „DerVorstanddesVereinesVolkslesehallehatin

ExzellenzdenDankunddieAnerkennungdesVereins-VorstandesfürdiebeiBeginndesKriegesvielfachandieBevölkerung
imWegeöffentlicherAnschlägegerichtetenWorte,sowiefür
dieunermüdlicheundglücklicheTätigkeitEuerExzellenz
inallenZweigenderFürsorgeauszusprechen.FureExzellenzhabendadurchnichtnurinWienallein,sondernweitüber
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derBauamtsabteilungim13.BezirkundseitdemJahre1902HeindldieWahldesKarlMariaNowotnyzumKassier-Stellvertreter
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